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Interview mit BR von Pascal Pach 
13. Oktober 2014, 14.00 - 14.25 Uhr  

PP:   Ich habe Freude mit Bettina ein Interview durchzuführen.  

  

0.   Darf ich deinen Namen nennen?  

ja  

  

1.   Warum bist du in der Kreativwerkstatt?  

 Ganz einfach, ich habe mich hier auf die freie Stelle beworben, weil ich nach acht 
Jahren eine neue Stelle gesucht habe. Das hat mir hier gut gefallen, nach dem 
Schnuppern.  

  

2.   Wie geht es dir in der Kreativwerkstatt mit den Leuten vom Team?  

Es geht mir sehr gut. Es ist ein sehr offenes Team, wir haben einen guten Austausch 
und können über alles Arbeitstechnische sprechen, haben einen guten Rückhalt und 
sind sehr transparent.  

  

3.   Wie geht es dir selbst?  

Auf heute bezogen geht es mir sehr gut.  

  

4.   Welche Farben hast du am liebsten?   

Ich habe ganz viele Farben gerne. Sehr gerne blau, aber auch grün, Rottöne, ziemlich 
alles, natürlich schwarz, aber das ist keine Farbe, natürlich grau.  

  

5.   Wie machst du den Herbstmessestand?   

Die Organisation beginnt im August. Da erstelle ich den Einsatzplan für das Team, wer 
kann wann. Dann organisiere ich die Autos, dann muss man den Strom anmelden, 
alles, was wichtig ist für den Stand, alles anmelden. An der Vollversammlung im Sep-
tember frage ich, wer sich alles melden will. Dann warte ich ab, wer sich meldet, dann 
erstelle ich den Einsatzplan.  Parallel läuft auch die Planung, welche Produkte ich an 
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den Stand mitnehmen, ich gebe das weiter an die Textilsitzung, damit sie produzieren 
können. Ich überlege mir, was im Stand wohin kommt.  Die Autos muss ich noch re-
servieren.  Mit AK muss ich mich austauschen, der weiss genau, wie der Stand auf-
gebaut wird. Wir müssen im Keller schauen, ob alles da ist.  Die Mäuse   

PP: Mäuse, so sagt man dem Geld .  

BR: Genau.  RZ muss ich sagen, welche Produkte an den Stand kommen, dass er die 
Abrechnung vorbereiten kann. Die Flyers muss ich mit C absprechen, welches Bild 
und welche Text, das muss alles zur Abteilung Marketing und Kommunikation, bevor 
wir es verschicken können. Kann sein, dass ich etwas vergessen habe, aber das ist 
das Grobe. Es tauchen meistens noch irgendwelche Kleinigkeiten auf.  

  

6.   Wie machst du den Adventsstand?  

 Den Adventsstand? Fast gleich wie den Stand für die Herbstmesse, die Anmeldung 
in der Gärtnerei. Hier brauchen wir keine Autos und keinen Stand, den erhalten wir 
von der Gärtnerei gestellt. Alles andere läuft eigentlich gleich wie bei der Herbstmesse. 
Einsatzplan, Warenliste, Kasse organisieren.  

  

7.   Was denkst du über Pascal Pach?  

 Ich denke, dass du ein sehr emotionaler Mensch bist. Man sieht dir gut an, ob du 
drauf bist oder nicht. Wenn du gut drauf bist, wie beim Verkauf oder beim Interview. 
Du bist sehr hilfsbereit. Manchmal bist du etwas ungeduldig. Gerade, wenn ich den 
Einsatzplan noch nicht fertig habe, aber ich arbeite sehr gerne mit dir zusammen.  

  

8.   Habe ich noch etwas vergessen?  

Ich glaube nicht, ich denke nicht.  

  

9.   Habe ich zu schnell gelesen?  

 Nein, es war nur bei zwei Fragen, die ich nicht genau verstanden habe, aber dann 
hast du es mir erklärt, dann war es gut.  

PP:  Es ist für mich eine Freude, eine Ehre, ich muss schon den ganzen Tag mich 
darauf freuen, deswegen bin ich so unruhig und muss immer lachen. Ich habe eine 
Riesenfreude. Ich arbeite auch gerne hier, aber Interview habe ich leider lieber als 
arbeiten.  
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BR: Für mich war das auch schön. Nun bin ich direkt involviert, in das was ich mache. 
Das zeigt auch Interesse an dem, was ich mache.  

 


